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Der Bundesminister für Wirtsdiaft 

II C 3 - 3638/60 


Bonn, den 26. Juli 1960 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Durdiführungsvorsdiriften zum Vierten Bundesgesetz 

zur Änderung der Gewerbeordnung 
hier: Reisegewerbekarte 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion SPD 
— Drucksache 2008 — 


Nach § 61 der Gewerbeordnung in der Fassung des Vierten 
Bundesgesetzes zur Änderung der Gewerbeordnung vom 
5. Februar 1960 (Bundesgesetzbl. I S. 61) wird die Reisegewerbe- 
karte durch die für den Wohnsitz oder in Ermangelung eines 
Wohnsitzes durch die für den Aufenthaltsort des Antragstellers 
zuständige untere Verwaltungsbehörde erteilt. Die Erteilung 
der Reisegewerbekarte und die Festsetzung des Umfangs der 
hierfür zu verlangenden Angaben ist somit eine Angelegen- 
heit, die in die Zuständigkeit der Bundesländer fällt. Die Wirt- 
schaftsminister der Länder werden voraussichtlich ihren für 
die Erteilung der Reisegewerbekarten zuständigen Behörden 
durch Vollzugsanweisungen bekanntgeben, welche Angaben 
vom Antragsteller zu verlangen sind, welche Unterlagen 
er vorzulegen hat und welche Eintragungen in die Karte vor- 
zunehmen sind. 

Der Bundesminister für Wirtschaft hat sich in eingehenden 
Erörterungen mit den Wirtsdraftsministerien der Länder nach- 
drücklich dafür eingesetzt, daß die unter Beadrtung der ge- 
setzlidien Vorschriften vom Antragsteller zu verlangenden An- 
gaben und die in die Reisegewerbekarte vorzunehmenden Ein- 
tragungen im Interesse der betroffenen Gewerbetreibenden 
auf das aus gewerbepolizeilichen und sonstigen Gründen der 
öffentlichen Ordnung und Sicherheit gebotene Mindestmaß be- 
schränkt bleiben. 
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Da zwischen Bund und Ländern Übereinstimmung hinsiditlidi 
des Erfordernisses der Beachtung dieser Grundsätze besteht, 
ist zu erwarten, daß die Länder den für die Erteilung der 
Reisegewerbekarten zuständigen Verwaltungsbehörden ent- 
sprechende Weisungen erteilen werden. 

In Vertretung 

Westrick 
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